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Editorial

30 Jahre Passion …
Seit der Gründung der Charles Hofer SA im 
Jahre 1989 steht die absolute Qualität der von uns 
gehandelten Produkte im Mittelpunkt. Auch im 
dreissigsten Jahr unseres Bestehens setzen wir auf 
profunde Sach- und Marktkenntnisse, hochwer-
tige Produkte, exklusive Abfüllungen sowie eine 
kundenfreundliche Logistik. 

Nach wie vor kennen wir unsere Hersteller – oft 
traditionsreiche Familienunternehmen – persön-
lich und vertiefen unsere Produktkenntnisse in 
regelmässigen Degustationen. Das Sortiment 
glänzt mit renommierten Marken, von denen wir 
meist auch ältere Jahrgänge anbieten. Dazu kom-
men exklusive Abfüllungen sowie Fässer, die von 
uns für den Schweizer Markt ausgewählt werden. 
Mit unseren Lieferanten pflegen wir vertrauens-
volle Beziehungen, oft seit vielen Jahren.

Genauso wichtig ist uns die persönliche Bezie-
hung zu unseren Kunden. Sie profitieren von 
kompetenter Beratung und tiefreichenden Pro-
duktkenntnissen. Unser Wissen geben wir gerne 
an eigens organisierten Kundendegustationen 
weiter.

Das vorliegende Buch fasst die Welt unserer 
Leidenschaft zusammen. Es illustriert umfassend 
Charles Hofers Maxime: Unsere Marken sind 
unser Markenzeichen.

Ihr Patric Lutz und Team
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Südwein

Fonseca Porto
Der Stil von Fonseca, einem der führenden Portweinhäuser der Welt, ist klar defi-
niert: Aromen von dunklen, reifen Beeren, hohe Intensität, Struktur und Ausgewo-
genheit, die eine Reifung über viele Jahrzehnte ermöglichen.

Das Sortiment reicht vom weissen Siroco über 10 bis 40 Jahre alte Tawnys bis zu Vin-
tage Ports und Late Bottled Vintages.

Henriques & Henriques Madeira
Die uralte Firma Henriques & Henriques gehört heute dem französischen 
Unternehmen La Martiniquaise und ist mit 15 
Hektar Eigenbesitz der grösste Weintraubenpro-
duzent auf Madeira.

Die feinsten Qualitäten des wohl langlebigsten 
Weines der Welt reifen zum Teil jahrzehntelang 
im Holzfass. Madeira gibt es von trocken über 
halbtrocken bis süss und üppig.

Bodegas Tradiciòn Sherry
Bodegas Tradiciòn setzt auf traditionelle Methoden der Reifung. Leichtere Weine 
werden zu Finos, kräftigere zu Olorosos: in mindestens 40 Jahre alten 600L-Fässern 
im Solera-Verfahren, bei dem ältere Weine immer wieder mit jüngeren vermählt wer-
den, um sowohl Charakter als auch Frische zu erhalten.
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Südwein

Taylor’s Port
Die Firma Taylor’s ist noch heute, nach mehr als 300 Jahren, ein unabhän-
giges Familienunternehmen. Taylor’s gilt vielen als die beste Portweinmarke 
der Welt. Die Lagerhäuser liegen an der Atlantikküste von Porto, während 
beispielsweise die zu Taylor’s gehörende Quinta de Vargellas, einer der besten 
Weinberge dieser Welt, hoch oben im Douro-Tal liegt. 

Tawny Ports sowie die exzellenten und langlebigen Vintage Ports des Hauses 
erzielen seit Jahrzehnten die höchsten Preise bei Auktionen. Gleichzeitig ist 
Taylor’s aber auch eine innovative Marke, die unter anderem den Weg für die 
Late Bottled Vintage Ports ebnete, welche unterdessen von fast allen anderen 
Portweinhäusern nachgeahmt werden.
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Weinbrand

CentoPerCento Grappa
Mit CentoPerCento, also 100 Prozent, gehen Luciano Brotto und sein Sohn 
Nicola die Grappaproduktion an. Mit ihren originellen Produkten richten sie 
sich nicht zuletzt an jüngere Konsumenten. 

Die Grappe der klassischen Linie werden aus Trester einzelner Regionen 
destilliert. Die Zahlen, mit denen die Produkte dieser Serie benannt sind, 
repräsentieren die Telefonvorwahl der jeweiligen Region, aus der der Trau-
bentrester kommt, also beispielsweise 055 für die Region Chianti. Ergänzend 
zu dieser Linie bietet das Gut eine Reihe von Spezialitäten, bei denen Trester 
verschiedener Rebsorten und bisweilen auch Jahrgänge assembliert werden.

Bodegas Tradiciòn Brandy
Bodegas Tradiciòn wurde mit dem Ziel gegründet, die Wertschätzung für 
die ältesten und edelsten Weine und Brände von Jerez zu erhöhen, indem die 
traditionellen Verfahren der Reifung wieder angewendet werden. 

So arbeitet man auch beim Brandy mit überlieferten Methoden. Namentlich 
kommt das Solera-Verfahren zur Anwendung, bei dem Fässer mit älteren 
Brandys jeweils mit jüngeren aufgefüllt werden. Auf diese eigentlich für den 
Sherry typische Weise entstehen extrem weiche und ausgewogene Brannt-
weine.
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Weinbrand

Delamain Cognac
Die Geschichte der Familie Delamain ist seit über 250 Jahren eng mit derjenigen 
des Cognacs verbunden. Das Haus wird heute von Charles Braastad geführt, einem 
direkten Nachkommen der Gründer. Er überwacht mit seinem Team alle wichtigen 
Schritte der Produktion, vom Ankauf der Branntweine bis zum Reduzieren auf Trink-
stärke. Aus dieser Sorgfalt resultiert die konstant hohe Qualität der Endprodukte.

Unter anderem hat Delamain Zugang zu allen Produzenten aus der Grande Champa-
gne, deren Produkte die höchstmögliche Ausgangsqualität bieten. Grösste Bedeutung 
kommt dabei aber auch den Fässern zu, die für die Alterung der Cognacs verwendet 
werden.

Delamain produziert ausschliesslich XO Cognacs und nur aus der Grande Champa-
gne.
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Weinbrand

Laberdolive Armagnac
Das Gut Laberdolive umfasst 42 Hektar mit aussergewöhnlich sandigen Böden. Die 
Produktion ist sehr klein und die Destillation findet in alter Manier auf einem Arm-
agnac-Alambic über Holzfeuer statt. 

Der kostbare Armagnac reift in traditionellen 400-Liter Gascogne-Fässern, deren 
Holz meist auch vom Gut stammt.

Villa Liverzano Grappa
Marco Montanari, ein Schweizer Zahnarzt, hat in der Emi-
lia-Romagna ein wildromantisches 33-Hektaren-Gut für 
sich entdeckt. Aus drei Hektaren stammt der Trester für 
die Grappe aus Merlot, Carménère und Cabernet Franc. 

In einer handwerklichen Grappamanufaktur in der Tos-
kana werden die Grappe mittels Dampfextraktion gewon-
nen.

Joseph Cartron Marc
Die 1882 gegründete Firma Joseph Cartron steht für feinste Fruchtliköre 
und Eaux-de-Vie. Die Destillate werden in über 45 Länder der ganzen Welt 
exportiert.

Die ausserordentliche Qualität und Komplexität des Marc de Bourgogne 
ergibt sich nicht zuletzt aus der Auswahl edelster Pinot Noirs aus den 
berühmtesten Weinbaugemeinden des Burgunds.
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Obstbrand

Joseph Cartron Edelbrand
Die 1882 gegründete Firma Joseph Cartron steht für feinste Fruchtliköre und Eaux-
de-Vie. Die Destillate werden in über 45 Länder der ganzen Welt exportiert. Schlüssel 
des Erfolgs ist die Auswahl der besten Früchte. Seit Generationen arbeitet Joseph Car-
tron mit denselben regionalen Produzenten und legt Wert auf kleine Erträge sowie 
seltene und besonders wohlschmeckende Varietäten.

Diese erlesenen Früchte ergeben die harmonische Frische und das intensive 
Aroma der Edelbrände, deren Produktion von der Auswahl bei der Ernte 
über die Destillation bis zum Ausbau in Eichenfässern ausschliesslich von 
erfahrenen Fachleuten und von Hand ausgeführt wird.

Comte Louis de Lauriston  
Calvados
Im Südosten der Normandie liegt das beschauliche Domfront, wo Graf Louis de 
Lauriston 1962 die «Chais du Verger Normand» gründete. Heute steht der Name des 
Grafen für die höchste Calvados-Qualität mit eigener Appellation Contrôlée. 

Das Besondere an den Calvados Comte Louis de Lauriston ist auf der einen Seite der 
hohe Anteil an Birnen, die dem Apfelcidre beigemischt werden. Dazu kommt auf 
der anderen Seite ihre Herkunft von schiefer- und granithaltigen Böden. Auch wird 
in einem einzigen Brennvorgang destilliert. Deshalb besitzen alle Comte Louis de 
Lauriston Calvados eine einzigartig blumige und fruchtige Note, verbunden mit einer 
unübertrefflichen Eleganz und Feinheit. 
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Whisky Schottland

Arran Highland Single Malt  
Scotch Whisky
Vor über 150 Jahren produzierten die Schotten den grössten Teil ihres Whiskys ille-
gal, um Steuern zu sparen. Schon damals galt der Whisky der Insel Arran als einer 
der Besten. 1837 stellte jedoch die letzte Destillerie ihre Produktion ein und mehr als 
150 Jahre lang gab es auf der Insel keinen eigenen Whisky mehr. 1995 aber wurde der 
Traum einer neuen Arran-Destillerie wahr. 

Die Basis für den Arran Single Malt bildet das reine Wasser des Loch Na Davie wel-
ches seinen Weg über sechs Wasserfälle zur Brennerei findet. In der Lochranza Distil-
lery im Norden der Insel werden alle Produktionsschritte (bis auf das Mälzen) durch 
ein kleines erfahrenes Team in traditioneller Methode durchgeführt. Das Destillat 
wird dann in ausgesuchten Fässern auf der Insel gelagert und schlussendlich zu den 
verschiedenen Single Malts vermählt; sie werden nie  
kältefiltriert und es wird auch kein Farbstoff zugesetzt.
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Whisky Schottland

‘AS WE GET IT’  
Single Malt Scotch Whisky
Ian Macleod Distillers Limited existiert seit 1933 und ist heute noch zu hun-
dert Prozent in schottischer Hand. Die Gruppe verfügt über mehrere Marken 
und ist für Scotch Whisky, Single Malts, Gins, Rums, Vodkas und Liköre 
bekannt.

Bei den «As We Get It»-Whiskys von Ian Macleod handelt es sich um Sing-
le-Malt-Abfüllungen nicht genannter Destillerien, deren beste Fässer ver-
mählt werden. Es gibt je eine Islay- und eine Highland-Abfüllung, jeweils 
unterschiedlich in Alkoholstärke und Farbe. «As We Get It» ist eigenwillig 
und rundet jedes Whiskysortiment auf einzigartige Weise ab. Er wird auf 
traditionelle Weise abgefüllt: unchill-filtered und direkt ab Fass.

Berrys’ Own Selection  
Scotch Whisky
Die Ursprünge von Berry Bros. & Rudd Wine & Spirits Merchants können 
bis ins Jahr 1698 zurückverfolgt werden, als die Witwe Bourne ihr Geschäft 
gegenüber dem St. James Palace gründete. Auch heute noch sind es Nach-
fahren der Witwe Bourne, die das Geschäft an der No. 3 St. James Street in 
London führen.

Für den «Berrys’ Own Selection Single Malt Whisky» öffnet das Unterneh-
men exklusiv für die Charles Hofer SA ihr grosses Lager mit gereiften und 
zum Teil nicht mehr erhältlichen Whiskys. Wir suchen uns einige Preziosen 
aus, die wir meistens als ganzes Fass kaufen und exklusiv für die Charles 
Hofer SA abfüllen lassen – und zwar immer in Cask-Strength, also Fassstärke.
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Whisky Schottland

Daftmill Lowland  
Single Malt Scotch Whisky
Im Herzen der Region Fife zu Hause, verarbeitet Daftmill 
Gerste, die auf der familieneigenen Farm wächst; das Wasser 
stammt aus einer so genannt artesischen Quelle. Der erste 
Whisky entstand 2005, wurde aber erst ab 2018 vermarktet. 
Nun kommen langsam erste Releases dieser extrem raren 
Single Malts auf den Markt.

Cù Bòcan Highland  
Single Malt Scotch Whisky
In der Region um das gut 20 Kilometer südöstlich von Inverness gelegene Dorf Toma-
tin wird seit Jahrhunderten Whisky gebrannt. Die Tomatin Distillery Co Ltd. selbst 
wurde 1897 gegründet und ist seit 1985 in Japanischer Hand.

Neben den klassischen Tomatin Whiskys wird während einer Woche pro Jahr getorf-
tes Malz destilliert. Einmal ausgebaut wird der Whisky als Cù Bòcan vermarktet. 
Der Name Cù Bòcan kommt aus dem Gälischen und bedeutet «Geisterhund». Der 
Legende nach wurden die Bewohner der Gegend um Tomatin von einem Geister-
hund heimgesucht, der sich in blauen Rauch auflöste und sich über den Mooren der 
Highlands verzog – was aber für den Whisky nicht zutrifft.
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Whisky Schottland

Glengoyne Highland  
Single Malt Scotch Whisky
Die Glengoyne-Destillerie, deren Wurzeln bis ins Jahr 1833 zurückreichen, 
erhielt ihren aktuellen Namen 1905. Sie gehört heute zur Gruppe Ian Mac-
Leod Distillers Limited. Unweit des Loch Lomond und nur gut 20 Kilome-
ter nördlich von Glasgow gelegen, zählt Glengoyne nur noch ganz knapp 
zu den Highlands. Dementsprechend sind Lowlands-Einflüsse durchaus zu 
erkennen.

Als einzige schottische Destillerie verwendet Glengoyne ausschliesslich 
ungetorftes Malz. Dadurch schmecken ihre Whiskys leicht und dennoch 
sehr aromatisch, was die erwähnte Nähe zu den Lowlands in Erinnerung 
ruft. Das Angebot besteht heute aus einer Cask-Strength-Abfüllung sowie 
10 bis 30 Jahre alten Whiskys, die fast ausschliesslich in Ex-Sherry Fässern 
ausgebaut werden.
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Whisky Schottland

House of McCallum 
Scotch Whisky
Einzigartige Kollektion von Scotch Whiskys, die von 
Malt-Master Antony McCallum hergestellt wird.

Die Whiskys der Serie «Art of Whisky Collection» werden 
aufgrund ihres einzigartigen Charakters ausgewählt und 
durch Bilder schottischer Künstler verziert. Bei der «The 
Auld Alliance Vintage Collection» reifen einige Whiskys in 
gebrauchten Weinfässern.
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Whisky Schottland

Kilkerran Campbeltown  
Single Malt Scotch Whisky
Die Mitchell's Glengyle Ltd. wurde erst im Jahr 2000 gegründet 
– und blickt dennoch auf eine Geschichte zurück, die bis weit ins 
19. Jahrhundert und zu den Destillerien Springbank, Rieclachan 
und vor allem Glengyle zurückreicht. Nach einer wechselvollen 
Geschichte stellte letztere den Betrieb 1925 ein. Hedley Wright, 
dem Vorsitzenden der J & A Mitchell and Co Ltd gelang es 75 Jahre 
später, ihre Geschichte wieder aufleben zu lassen. Er ist der Ur-Ur-
Neffe des Firmengründers William Mitchell. Der Name Kilkerran 
leitet sich aus dem Gälischen «Ceann Loch Cille Chiarain» ab, dem 
ursprünglichen Namen des heutigen Campbeltown.

Nachdem man von 2009 bis 2015 Whiskys unter dem Namen 
«Work in Progress», ab 2013 jeweils mit einer Abfüllung aus 
Ex-Sherry- und Ex-Bourbon-Fässern vermarktet hatte, steht heute 
die Core Range mit einem 12 Years Old und einem 8 Years Old Cask 
Strength zur Verfügung. Ab 2018 wird jährlich in kleinen Mengen 
ein Heavily Peated Cask Strength abgefüllt. Daneben gibt es ab und 
zu eine limitierte Spezialabfüllung.



18

Whisky Schottland

Machrie Moor Highland Single Malt 
Scotch Whisky
Der Machrie Moor wird von der Isle of Arran Distillers welche 1995 auf der gleichna-
migen Insel gegründet wurde hergestellt.

An der Westküste der Insel liegt ein windgepeitschtes und mystisches Torfmoor 
namens Machrie Moor. Bronzezeitliche Steinkreise und stehende Steine sind über das 
unfruchtbare, wellige Gelände verstreut. Einer der Steinkreise ist als Fingals Kesselsitz 
bekannt, auf dem sich ein Stein mit einem geschnitzten Loch befindet. Der legendäre 
Kriegerriese Fingal soll seinen Lieblingshund Bran an diesen Stein gebunden haben. 

Dieser getorfte Single Malt zeigt die für Arran typische Frische und Fruchtigkeit mit 
einem zusätzlichen Hauch von Rauch und Erdigkeit.

MacNair’s Lum Reek Blended 
Malt Scotch Whisky
«Long my yer lum reek», lang möge dein Schornstein rauchen, so 
lautet ein schottischer Wunsch für ein langes Leben – der Namens-
geber für die von Whiskylegende Billy Walker kreierten Blended 
Malts. 

Für diese Whiskys, deren Etiketts Harvey 
MacNair zeigen, werden stark getorfte  Islay- 
und Speyside-Malts mit vollmundigem 
GlenAllachie vermählt.

Pig’s Nose Blended Scotch Whisky
Ein heute von den MacLeod Distillers produzierter Blend von 60 % sanftem Invergor-
don Grain mit mehreren Single Malts: drei aus Speyside und je einem aus den High-
lands und von Islay.

Der «Pig’s Nose» reift fünf Jahre lang in erstbefüllten Bourbon-Fässern. Neben dem 
für die Küstenregionen typischen Torfrauch besticht er durch seine Weichheit – er ist 
«weich wie eine Schweinenase».
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Whisky Schottland

Robert Burns Scotch Whisky
Ein offizieller Arran Single Malt, der von der World Robert Burns 
Federation bestätigt wurde.

Dieser leichte aromatische Single Malt eignet sich ideal als Begleiter 
während einer Mahlzeit. Frisch und ohne künstliche Farbstoffe ist 
er ein sehr vielseitiger Dram und kann pur, mit Wasser, mit Eis oder 
sogar in einem Longdrink genossen werden.

Sheep Dip Blended  
Malt Scotch Whisky
Die Spencerfield Spirit Company, welche den Sheep Dip eingeführt hat, 
gehört seit 2016 zu den schottischen Ian Macleod Distillers. Diese produ-
zieren den Blend von Malts verschiedenen Alters und Charakteristik jedoch 
weiterhin. Schwarz gebrannter Whisky wurde früher oft in Fässern mit der 
Bezeichnung SD für «Sheep Dip» gelagert. Dabei handelt es sich um ein 
Insektizid und Pestizid, welches in der Schafzucht zur Anwendung gelangte. 
So konnte der Whisky vor Steuerbehörden – und wohl auch vor Ehefrauen – 
verborgen werden.
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Whisky Schottland

Smokehead Islay  
Single Malt Scotch Whisky
Ian Macleod Distillers Limited existiert seit 1933 und ist heute noch zu 
hundert Prozent in schottischer Hand. Es handelt sich um einen der grössten 
Hersteller von schottischem Whisky. Das Familienunternehmen verfügt über 
ein eindrückliches Portfolio erstklassiger Marken, zu denen auch Smokehead 
zählt. Neben Scotch Whisky und Single Malts gehören auch Gins, Rums, 
Vodkas und Liköre zum Angebot des Hauses.

Smokehead ist ein vollmundiger und intensiv torfiger Whisky. Die Aromen 
sind frisch, fruchtig und gewaltig. Noten von Sherry, Jod, Toffee, Rauch und 
Meersalz kämpfen im Vordergrund um Beachtung. Der klassische Smoke-
head überzeugt mit besonders rauchigen, erdigen und würzigen Noten sowie 
Anklängen von Honig. Daneben ist der «High Voltage» mit 58% Alkohol im 
Angebot, der mit cremig-nussigen Aromen sowie einem rauchigen Aus-
klang besticht. Zudem gibt es den 18 Years 
Old «Extra Black» und in limitierten Mengen 
der «Sherry Bomb». Allen Smokeheads ist 
eines gemeinsam: Sie sind nichts für schwache 
Nerven.
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Whisky Schottland

The GlenAllachie Speyside  
Single Malt Scotch Whisky
Die Destillerie GlenAllachie ging im Jahr 1967 in Betrieb. Nach einer wechselvollen 
Geschichte landete sie bei Campbell Distillers, die bereits damals zu Pernod Ricard 
gehörten. Mitte Juli 2017 kam dann die Überraschung: Billy Walker, Trisha Savage 
und Graham Stevenson kaufen Pernod Ricard die Brennerei ab und führten den 
Betrieb wieder in die Unabhängigkeit. Mit Billy Walker an der Spitze und mit einer 
aussergewöhnlichen Auswahl an Fässern, die bis in die 70er Jahre zurückreichen, 
steht der Brennerei eine grosse Zukunft bevor.

Aktuell werden pro Woche rund 100 Fässer abgefüllt: First-Fill Bourbon Barrels, 
Ex-Sherry-Fässer und diverse weitere Fässer aus amerikanischer und europäischer 
Eiche, Virgin Oak, Port, Marsala, Moscatel, Barolo und vieles mehr. Sie lagern in 
einem der 16 Lagerhäuser, über die GlenAllachie verfügt.

Der Lagerbestand der Destillerie bildet die Basis für die Core Range. Alle Whiskys 
werden ohne Farbstoff, ohne Kältefiltration und mit mindestens 46 Vol. % abgefüllt.
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Whisky Schottland

The Antiquary  
Blended Scotch Whisky
Vor über 150 Jahren entschieden sich John & William Hardie, den perfekten 
Blended Scotch Whisky zu erschaffen. Sie wählten nur die besten und sel-
tensten Malt Whiskys aus und kreierten «The Antiquary», dessen Name an 
einen berühmten Roman von Sir Walter Scott erinnert.

«The Antiquary» ist perfekt ausgewogen mit einem leichten und 
frischen Charakter. «The Antiquary 12 Year Old» enthält Schott-
lands beste Malt- und Grain-Whiskys. Rauchig mit frischen 
Zitronenaromen, weich mit einem angenehmen Torfgeschmack. 
«The Antiquary 21 Year Old» zeigt viel malzige Süsse, etwas Bit-
terorange, ist vollmundig mit Heidekraut und Honig.

The Feathery Blended  
Malt Scotch Whisky
Die Spencerfield Spirit Company, welche den Feathery eingeführt 
hat, gehört seit 2016 zu den schottischen Ian Macleod Distillers. 

The Feathery, dessen Name an einen im 17. Jahrhundert aus Vogel-
federn gefertigten Golfball erinnert, ist ein üppiger Blend bester 
Malt Whiskys, welche alle von Brennereien aus den Highlands 
stammen. Er wird ausschliesslich in First-Fill-Sherryfässern aus-
gebaut, die ihm einen volleren, süsseren Geschmack verleihen. Der 
Feathery zeigt ein tiefes Goldbraun und Noten von trockener Sher-
ry-Nuss, Vanille und Ingwer sowie einen abgerundeten Abgang. Er 
ist komplexer als die meisten einfachen Malt Whiskys. 

The Six Isles Blended Malt  
Scotch Whisky
Ian Macleod Distillers Limited existiert seit 1933 und ist heute noch zu hundert Pro-
zent in schottischer Hand. 

The Six Isles ist ein einzigartiger Pure Island Malt, für den die besten reifen Malts von 
ausgesuchten Brennereien von allen sechs schottischen Inseln ausgewählt wurden: 
Islay, Jura, Mull, Arran, Skye und Orkney.
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Whisky Schottland

Tomatin Highland  
Single Malt Scotch Whisky
Die Tomatin-Brennerei liegt in den Monadhliath Bergen südlich von Inverness, der 
Hauptstadt der schottischen Highlands. Die 1897 etablierte Brennerei wurde 1985 
insolvent und von den japanischen Kapitalgebern Takara Shuzo Co. and Okara & Co. 
übernommen. Letztere wurden damit zu den ersten japanischen Eigentümern einer 
schottischen Whiskybrennerei. Seit 1998 firmiert sie unter Tomatin Distillery Co Ltd. 

Gemessen am Ausstoss, gehört sie heute zu den Top-Ten-Brennereien Schottlands. 
Tomatin hat 12 Brennblasen und produzierte beispielsweise 2007 insgesamt 2.5 Mil-
lionen Liter. Das weiche Wasser des Alt-na-Frith Flusses, welcher klar und rein durch 
die Monadhliath Berge fliesst, trägt vieles zu den delikaten Aromen und dem sanften 
und doch vollmundigen Stil dieses Highland Malts bei.

Der Whisky ist vom Stil her geeignet für Einsteiger, die sich nach leichten Single 
Malts an etwas Kräftigerem versuchen wollen. Er eignet sich, um nach einem guten 
Essen genossen zu werden, denn er ist geschmackvoll, aber nicht zu komplex, leicht 

würzig und besitzt eine 
runde Malznote.
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Cotswolds English  
Single Malt Whisky
Die Region Cotswolds (England) ist reich an Geschichte, atemberaubenden 
Landschaften und charmanten alten Städten. Seit 2014 gibt es auch eine 
Brennerei. Die Cotswolds Distillery befindet sich zwischen den historischen 
Städten Oxford und Stratford-upon-Avon.

Der erste Single Malt Whisky, der jemals in der Gegend destilliert wurde, 
bietet in der Nase Honig und Karamellbonbon mit zarten Noten von Pfir-
sich und Aprikose und einen Hauch von Marzipan. Am Gaumen der Ein-
druck von tanninreichem Malz, zuerst ölig mit dunklen Zuckernoten, gefolgt 
von frischer Würzigkeit und karamellisierter Orangenmarmelade. Langer 
Abgang mit dunkeln, roten Früchten und etwas Zuckersirup.

Brenne French Single Malt Whisky
Für den weltweit ersten Single Malt, welcher ausschliesslich in Limousin-Ei-
che und Cognac-Fässern gereift ist, zeichnet die ehemalige Ballerina Allison 
Parc verantwortlich. Ihr Ziel, das Terroir der Cognac-Region in den Whisky 
zu bringen, hat sie erreicht: Frucht- und Patisserie-Aromen, komplexe Noten 
von Crême-Brûlée und Caramel.
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Penderyn Welsh Single Malt Whisky
Zu Beginn des Jahrtausends verwirklichte eine Gruppe von Freunden ihren Traum 
und erbaute in Wales die erste Brennerei seit hundert Jahren.

Neben dem haustypischen Madeira-Finish wird eine ganze Reihe von Spezialitäten 
hergestellt. Zusätzlich wird die Serie «The Icons of Wales» gepflegt, die der Geschichte 
von Wales gewidmet ist.

The Whistler Irish  
Single Malt Whiskey
Im Herzen des Boyne Tals widmet sich die Familie Cooney mit grosser Sorgfalt der 
Herstellung feinster Irish Malt- und Pot-Still-Whiskys. 

Die Boann Distillery startete 2019 mit der eigenen Produktion. Aktuell stehen unter 
dem Markennamen «The Whistler» Abfüllungen aus von anderen Unternehmen auf-
gekauften Fässern zur Verfügung.
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Whiskey USA und Kanada 

Bib & Tucker Tennessee 
Bourbon Whiskey
Um diesen Whisky ranken sich viele Legenden. Der Name 
«Bib & Tucker» spielt auf eine Redewendung an, die etwa 
gleich viel bedeutet wie «sich in Schale werfen». 

Die Maische für den Bib & Tucker besteht aus 70% Mais, 
26% Roggen und 4% Gerste. Sie wird kältefiltriert, ähn-
lich wie beim Tennessee Bourbon Stil. Danach wird dop-
pelt destilliert, das erste Mal in der Kolonne und dann in 
einem altmodischen Kupferbrennkessel. Nach dem Bren-
nen lagert der Bib & Tucker für mindestens 6 Jahre in den 
besten ausgebrannten Fässern aus amerikanischer Weiss-
eiche. Das Resultat, der Bib & Tucker Small Batch Bourbon 
Whiskey, ist wunderschön weich und überzeugt mit feinen 
Kastanienaromen.

FEW Bourbon & Rye Whiskey
Die FEW Distillery wurde 2011 in Evanston, Illinois, der Heimat 
der Abstinenzbewegung, gegründet. Der Bourbon vereint südliche 
Traditionen mit der Herzhaftigkeit von Roggen aus dem Norden. 
Ein Hauch Malz sorgt für Sanftheit. Beim Rye wird die Fülle von 
Roggen mit dem süsslichen Charme von Mais kombiniert; danach 
reift er in luftgetrockneten Eichenfässern.
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Whiskey USA und Kanada

Masterson’s Canadian Rye Whiskey
Die Whiskys der Masterson’s Reihe werden von Alberta Distillers Limited in 
Calgary produziert. 

Die aus Roggen (Rye) hergestellten Whiskys reifen in Fässern unterschied-
lichster Herkunft. Benannt sind sie nach dem kanadischen Grenzwächter 
William Masterson, einer der bekanntesten Persönlichkeiten des Wilden 
Westens.

Old Potrero  
18th Century Style Whiskey
Die Anchor Distilling Company vom Potrero Hill bei San Francisco 
heisst neu Hotaling & Co, lässt aber nach wie vor die original ameri-
kanische Whisky-Tradition hochleben. 

In nur leicht getoasteten Fässern gereift, ergibt sich ein klassischer 
Roggen-Whisky mit perfekt ausbalancierter Komplexität und lang-
anhaltendem Abgang.
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Redemption Bourbon &  
Rye Whiskey
Die Firma Redemption produziert handwerklich gemachten Whisky in einer 
über 170-jährigen Destillerie in Lawrenceburg, Indiana. Ihr Ziel ist es, den 
Roggen-Whisky wieder zu seinem angestammten Renommee zu führen. 
Daher auch der Name Redemption, soviel wie «Erlösung».

Das gilt für das Paradeprodukt, den Rye, der zu 95% aus Roggen besteht 
und den typischen Geschmack bietet. Es gilt aber auch für die Bourbons, 
bei denen der Roggengehalt gesetzlich limitiert ist; 
Bourbon besteht ja zur Hauptsache aus Mais. Der 
«High-Rye Bourbon» enthält die maximal erlaubten 
36%, der «Bourbon» immer noch 21% Roggen. Alle 
drei reifen in stark getoasteten, neuen Eichenfässern.

Texas Legation  
Bourbon Whiskey
Die Destillerie Ironroot Republic wurde 2013 in Dension, Texas gegründet. 95 Pro-
zent des verwendeten Getreides stammt aus einer Entfernung von weniger als 60 
Meilen. Die Whiskys werden doppelt destilliert und mit der französischen Eleva-
ge-Technik ausgebaut, die typischerweise für die Alterung von Cognac und Armag-
nac eingesetzt wird.

Der Texas Legation riecht nach Vanille, Butter und süssem Mais. Am Gaumen zeigen 
sich mehr fruchtige Noten aber auch Andeutungen von Schokolade und Zimt. Im 
Abgang ist der Whisky ausgesprochen würzig mit Pfeffernoten, 
gleichzeitig ausgewogen mit Toffee und braunem Zucker.

Widow Jane Straight  
Bourbon Whiskey
Red Hook, das alte Hafenviertel von Brooklyn, ist die Heimat der Widow Jane Dis-
tillery. Hier wird produziert, gelagert, geblendet und abgefüllt, jeweils in Batches 
von lediglich fünf Barrels. Ohne Kaltfiltrierung und unter Verwendung von Was-
ser aus den Rosendale Mines, NY, entstehen reichhaltige, intensive und komplexe 
Whiskys.
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Fujimi The 7 Virtues  
Japanese Blended Whisky
Die Japanische Kurayoshi Brennerei wurde 1910 in der Provinz Tottori gegründet. 
Hergestellt werden verschiedene Blended und Single Malt Whiskys. «Fujimi» bedeu-
tet «Unsterblichkeit», die sieben Tugenden waren für die Samurais oberstes Gesetz. 

Der «Fujimi The 7 Virtues» ist ein drei Jahre gereifter Blend, der seinen intensiven 
Geschmack aus überdurchschnittlich stark getoasteten Eichenfässern erhält. In der 
Nase Fruchtnoten, insbesondere Banane, später auch würzige Noten. Am Gaumen 
mittlerer, leicht süss anmutender Körper: fruchtige Klänge, wiederum Banane, sowie 
Gewürze wie weisser Pfeffer, Ingwer und Zimt. Der Abgang ist mittellang mit einer 
sanften Fruchtsüsse.

Fuyu Japanese Blended Whisky
Fuyu wird aus Whiskys von vier verschiedenen Brennereien rund um Kyoto, 
auf der Insel Honshu in Kleinserie hergestellt. Fuyu bedeutet Winter. Der 
Blend besteht zu 80% aus Grain- und zu 20% aus Malt-Whiskys und wird 
während 3 Jahren in Eichenfässern gelagert. Vor der Abfüllung wird er auf 40 
Volumenprozent Alkohol reduziert. 

Dunkler Bernstein, blumige und jugendliche Aromen mit Zitrusfrüchten 
und würzigen Aromen in der Nase, am Gaumen vollmundig, an Eiche und 
gekochte Früchte erinnernd. Fuyu überzeugt im langanhaltenden Abgang 
mit reifen Früchten und edlen Raucharomen. 

Hinotori Japanese Blended Whisky
Die kleine japanische Destillerie Hinotori – das bedeutet «Phönix» – wurde 
1949 gegründet. Dieser Blend aus Grain und Malt Whiskys lagert in Fässern 
aus japanischer Mizunara-Eiche. Die Abfüllung erfolgt ohne Kühlfiltration 
und ohne Farbstoffe. Verführerisch golden funkelndes Amber; am Gaumen 
Trockenfrüchte und geröstete Nüsse.

Whisky Japan
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Whisky Japan

The Matsui Japanese  
Single Malt Whisky
Die 1910 gegründeten Kurayoshi Distillery befindet sich in Tottori, einer Küstenprä-
fektur auf dem südlichen Honshu, nordwestlich von Kyoto. Unter der Marke The Mat-
sui werden japanische Single Malts hergestellt.

Matsui Sakura Cask zeigt Kikukawa Eizans «Beauty in the Cherry Blossom Garden», 
ein Kunstwerk, welches die sanfte, anmutige Kraft und das süsse Aroma des Whiskys 
unterstreicht. 

Matsui Peated ist mit dem berühmten Gemälde «The Great Wave» etikettiert, welches 
den ebenso ästhetisch-gefälligen wie stolzen Geist des Whiskys eindrücklich in Szene 
setzt.

Auf dem Etikett des Matsui Mizunara Cask schliesslich ist ein klassisches Gemälde 
des Bergs Fuji zu sehen. Dieses ikonische Bild passt zum orien-
talischen Geschmacksbild und dem erfrischenden Abgang des 
Whiskys.
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Whisky Japan

The Kurayoshi Japanese  
Pure Malt Whisky
Die Whiskymarke Kurayoshi wurde 2016 von der gleichnamigen 1910 
gegründeten Destillerie kreiert. Die Brennerei, deren Whiskys vorerst nur 
auf dem japanischen Markt erhältlich waren, liegt in Tottori, einer Küsten-
präfektur auf dem südlichen Honshu, nordwestlich von Kyoto. Historisch ist 
sie für traditionellen japanischen Sake und Shochu bekannt.

Während der Produktion sowie zum Reduzieren des Whiskys wird frisches 
Grundwasser aus den Daisen-Bergen verwendet. Dies ergibt einen schmack-
haften, sanften Whisky, der den Namen Kurayoshi zurecht trägt, kommt er 
doch aus dieser Stadt, deren Name so viel bedeutet wie «Stadt des Wassers 
und des Grüns».

The Tottori Blended  
Japanese Whisky
«The Tottori» ist eine Marke der 1910 gegründeten Kurayoshi Distillery, die auch für 
Sake und Shochu bekannt ist. Sie liegt in Tottori, nordwestlich von Kyoto.

Die Tottori Whiskys werden aus mehreren japanischen Whiskys hergestellt, die alle 
mindestens 3 Jahre in ausgebrannten Eichenfässern reiften. Die über 100-jährige 
Erfahrung in der Kunst des Alterns und Blendens kommt hier voll zum Tragen.
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Rum

By The Dutch Batavia Arrak
«By The Dutch» wurde 2015 gegründet und stellt traditionelle Spirituosen 
mit niederländischen Wurzeln her. Die Produkte werden hauptsächlich im 
holländischen Schiedam destilliert und handgefertigt.

Batavia Arrack ist ein Destillat aus Zuckerrohrmelasse, welches ausschliess-
lich auf der Insel Java in Indonesien produziert wird. Während der Fermen-
tation wird lokaler roter Reis hinzugefügt, was dem Arrack seinen ausser-
gewöhnlichen Charakter verleiht. Unterschiedlich lange gereifte Batavia 
Arracks werden in Holland zu einem Blend vermischt. Der «By The Dutch 
Batavia Arrack» hat ein von Apfel, Birne, Banane, Zimt, Muskat, Vanille, 
altem Leder, Sternanis und Nelke geprägtes Aroma. 

Berrys’ Own Selection Rum
Die Ursprünge von Berry Bros. & Rudd Wine & Spirits Merchants können 
bis ins Jahr 1698 zurückverfolgt werden, als die Witwe Bourne ihr Geschäft 
gegenüber des St. James Palace gründete. Auch heute noch sind es Nachfah-
ren der Gründerin, die das Geschäft an der No. 3 St. James Street in London 
führen.

Mit dem «Own Selection Rum» hat Berry Bros. & Rudd eine Auswahl der 
bekanntesten aber auch exotischsten Abfüllungen zusammengestellt. Das 
Ziel ist nicht Gefälligkeit, sondern die faszinierende und fesselnde Typizität 
der einzelnen Provenienzen von Guyana über die Karibikinseln bis Fiji.
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Chairman’s Reserve Saint Lucia Rum
Die Barnard-Familie liess sich in den 1930er Jahren auf St. Lucia nieder und 
gründete eine Rumbrennerei. Der Aufstieg der Zuckerrübe für die Zucker-
produktion in Europa war gleichzeitig der Untergang der Zuckerindustrie 
auf St. Lucia. Als nur noch zwei Rumbrennereien übrig waren, schlossen sich 
diese zu den heutigen St. Lucia Distillers zusammen. Trotz dieser Widrigkei-
ten liess sich Laurie Barnard nicht entmutigen und kreierte die «Chairman’s 
Reserve», jener Rum, der bis heute für die Rumkultur auf St. Lucia steht. 
Seit 2016 gehört St. Lucia Distillers zur Groupe Bernard Hayot, welche ihren 
Hauptsitz in Martinique hat.

In mehreren Gärbottichen wird die Melasse unter Beihilfe von verschiede-
nen Hefe-Stämmen vergoren. Das Destillieren findet dann entweder in einer 
der zwei Brennkolonnen oder in einer der verschiedenen Kupferbrennblasen 
statt. Der Brenner und der Master Blender haben so die Möglichkeit, ein 
breites Spektrum an bezaubernden Aromen zu kreieren. Dies hat Chairman’s 
Reserve zu einem absoluten Must-Have-Rum gemacht.
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Clément Martinique Rhum
1887, inmitten der Zuckerkrise, kaufte Homère Clément, Bürgermeister von 
Le Francois auf Martinique, die bankrotte Zuckerrohrfarm in seinem Dorf 
und bewahrte sie vor dem endgültigen Untergang. Er wollte jedoch nicht 
mehr Zucker produzieren, sondern Rum destillieren. Diese Idee hatte er den 
Cognacproduzenten in der französischen Charente abgeschaut. So wurde er 
zum Vater des «Rhum Agricole».

Seit dieser Zeit werden die renommierten Rhums Agricole von der Firma 
Clément nach den vererbten Regeln des Gründers produziert. Das Haus ist 
heute einer der führenden Hersteller dieser Rum-Sorte. In vier Kellern war-
ten hunderttausende von Litern Rhum jahrelang auf Liebhaber und Käufer 
aus aller Welt. Kellermeister Robert Perronet achtet sorgsam darauf, dass ihre 
Qualität der eines Rhum AOC immer würdig ist.

Um den Clément Rhum herzustellen, wird das Zuckerrohr zerkleinert und 
zu Saft gepresst. Dieser wird in natürlicher Fermentation über zwei bis drei 
Tage zu einem «Vesou» genannten Zuckerrohrwein vergärt und danach 
auf 72 % destilliert, um die prägnanten Aromen und Geschmacksnoten des 
Zuckerrohrs zu erhalten. Der so gewonnene weisse Rum lagert zunächst ein 
Jahr lang in neuen Eichenholzfässern, danach für mindestens zwei weitere 
Jahre in Bourbon-Fässern.
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Compagnie des Indes Rum
Die Rums der Compagnie des Indes werden mit grösster Sorgfalt und Liebe zum 
Detail produziert. Die Idee zu diesen einzigartigen Produkten entstand in Gedenken 
an die Ost-Indische Handelsflotte des 17ten und 18ten Jahrhunderts, die seltene und 
köstliche Güter aus fernen Kontinenten sammelte und sie in ihr Heimatland trans-
portierte.

Die Produkte tragen die Handschrift ihrer Herkunftsländer und begeistern durch ihre 
Aromenvielfalt. Egal, ob es um Einzelabfüllungen (Single Casks) oder um sorgfältig 
hergestellte Blends geht – im Kern ist das Ziel immer, den Charakter und die Quali-
täten des jeweiligen Herkunftslandes hervorzuheben.

Geniessen Sie mit Caraïbes oder Latino wundervoll fruchtige Rums, die zu jeder 
Gelegenheit und zu jedem Anlass begeistern. Entdecken Sie mit Jamaica Navy 
Strength den kraftvollen, satten Geschmack der traditionellen Rum-Nation Jamaika. 
Setzen Sie Ihre Entdeckungsreise fort mit weiteren Abfüllungen illustrer Herkunfts-
länder wie Indonesien, Fidschi oder Guadeloupe. Unvergleichliche Geschmackserleb-
nisse sind garantiert.
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House of McCallum Rum
Der Clan McCallum kommt von der Westküste Schottlands und ist einer 
der ältesten adligen Clans in Schottland. Seine Vorfahren lassen sich bis zu 
einem der frühen Könige Schottlands zurückverfolgen, Malcolm I., dem es 
gelang die Pikten und die Schotten zu einen.

Neben seiner einzigartigen Kollektion von Scotch Whiskys bringt Malt 
Master Antony McCallum auch Single Estate Rums von höchster Qualität 
auf den Markt. Dazu gehört der «Mc Explorer Single Estate 2009 Caribbean 
Rum». Nach seinem Finish in frischen Portweinfässern wird er ungefärbt 
und ungefiltert abgefüllt. Er besticht mit Aromen von Schokolade, reicher 
Frucht und einem exotischen Charakter.

Gunroom Rum
Nachdem die Westindischen Inseln für jede Seemacht ein unumgänglicher 
Standort geworden waren, gewann Rum unter den Seeleuten sehr schnell an 
Beliebtheit. Die Rumfässer wurden zusammen mit Waffen und Schiesspulver 
im Gunroom aufbewahrt. Damit eine Spirituose «Gunpowder Proof» war, 
musste sie hochprozentig destilliert sein.

Mit seinen 65% entspricht der «Gunroom» genau diesem Stil: Es handelt 
sich um einen Blend von Rums verschiedenen Alters, die der Kategorie der 
schweren britischen Rums zugerechnet werden können. Den Grossteil des 
Blends macht der Demerara Rum aus Guyana aus. Hinzu kommen aber auch 
Rums aus Guyana, Barbados, Trinidad und Jamaika.
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Kiyomi Japanese Rum
Die 1961 von Tadashi Matsuda gegründete und heute «Helios 
Distillery» genannte Brennerei befindet sich in Naha, Okinawa. 
Matsuda nutzte von Beginn weg lokalen Zuckerrohr, um Rum her-
zustellen, den er zunächst den amerikanischen Besatzungssoldaten 
verkaufte.

Der Zuckerrohrsaft für den Kiyomi fermentiert 30 Tage lang und 
lagert nach der Distillation sechs Monate lang in Stahltanks. Da er 
nicht mit Holz in Kontakt kommt, ist er von glasklarer Farbe. Die 
Nase sehr komplex und vielschichtig, am Gaumen sanft und gut-
mütig, mit Anflügen von salzigen, würzigen, fruchtigen, aber auch 
an Gemüse erinnernden Noten. Eine ungewöhnliche aber ausseror-
dentlich spannende Rum-Erfahrung!

Kirk and Sweeney Dominican Rum
Aus einer traditionsreichen Weinfamilie stammend, fügten Mia und August 
Sebastiani ihrem Weinbusiness 2010 eine Spirituosensparte zu: «3 Badge 
Beverage Corp.» in Sonoma, Kalifornien. Zweck ist es, einzigartige und 
handwerklich hergestellte Spirituosen zu kreieren und zu vermarkten.

Der «Kirk and Sweeney» aus der Dominikanischen Republik spielt mit 
seinem Namen auf ein Schmugglerschiff an, welches 1924 vor der Küste von 
New York mit einer riesigen Menge Rum an Bord beschlagnahmt wurde. Die 
Flasche ist an die eleganten Zwiebel-Flaschen des 18. Jahrhunderts ange-
lehnt. Auf dem Etikett ist eine alte Seekarte mit den Hauptschmuggelrouten 
für Rum aufgedruckt.
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Malecon Panamà Rum
Der Rumspezialist Marco Savio von der Savio Trading Srl in Aosta, 
Italien, ist der Gründer und Besitzer der Marke Rum Malecon. Der 
Rum wird nach traditioneller kubanischer Methode von der Carib-
bean Spirits Panama Distillery produziert und bietet ein ausserge-
wöhnliches Spektrum an Aromen und Impressionen. 

Rum Malecon wird aus Zuckerrohr-Melasse gebrannt. Moderne 
Brennanlagen und viel Handarbeit schaffen ein besonders aromati-
sches Destillat. Der weisse Rum lagert für viele Jahre in Eichenholz-
fässern. Hierfür werden gebrauchte Bourbon-Fässer aus den USA 
verwendet, in denen sich die feinen Vanillearomen und die voll-
mundige Süsse entwickelt.

Da aufgrund des Klimas ein hoher Anteil des Rums verdunstet, ist 
jahrelange Erfahrung nötig, um die Reifung über einen langen Zeit-
raum zu ermöglichen. Regelmässig wird der Inhalt der Fässer eines 
Jahrgangs vermählt und dann erneut in Fässer gefüllt. 

Begleiten Sie Rum Malecon durch seinen Reifeprozess. Entdecken 
Sie die Frische eines Malecon 12 Jahre und die intensive Süsse und 
Aromenvielfalt eines Malecon 25 Jahre.
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Malteco Panamà Ron
Zur Savio Trading Srl gehört auch die Marke Ron Malteco. Der Rum wird 
von der Caribbean Spirits Panama Distillery gebrannt.

Die Basis bildet Virgin Cane Honey (Zuckerrohrsirup), das gleiche Grund-
produkt welches auch in Guatemala für die Rumherstellung verwendet wird. 
Die anschliessende Lagerung in gebrauchten Bourbon-Fässern aus den USA 
gibt dem Malteco seinen unverwechselbaren Geschmack.

Malteco gibt es in mehreren Ausführungen, als 10 años Reserva Añeja, als 
15 años Reserva Maya, als 20 años Reserva del Fundador und als 25 años 
Reserva Rara. Ein besonderes Highlight sind die Jahrgangsabfüllungen, die 
nummerierten Selecciónes. Eine Spezialität ist der «Spices and Rum», ein 
8-jähriger Rum, welcher mit tropischen Gewürzen wie Zimt, Vanille und 
Nelken angereichert ist.
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Providencia Rum
Die Partner hinter der Marke haben eine klare Vision: Mayfair Brands soll feinste 
Spirituosen mit luxuriösem Image herstellen und diese weltweit ausgesuchten 
Kunden zugänglich machen. Mayfair Brands produziert London Dry Gin, English 
Vodka sowie Providencia Rum.

Letzterer hat seinen Namen von einem spanischen Schiff, welches im Jahr 1878 in 
Florida kenterte. Die Ladung bestand aus Kokosnüssen, Zigarren, Wein und Rum. 
Providencia ist eine Mischung aus vier Rums von verschiedenen karibischen Inseln, 
die drei bis fünf Jahre in Bourbonfässern lagern durften. Er besticht mit seiner gol-
denen Farbe und seinem karibischen Trinkerlebnis mit reichlich Frucht und char-
manter Süsse. 

Penny Blue Mauritian Rum
Die im Westen von Mauritius gelegene Medine Brennerei pro-
duziert seit 1926 und ist somit die älteste Brennerei der Insel. Sie 
liegt im Herzen der Zuckerplantage, aus deren Zuckerrohr die 
kostbare Melasse hergestellt und für den «Penny Blue» destilliert 
wird. Der Name erinnert an die legendäre «Blaue Mauritius», eine 
Briefmarke, welche absolute Rekordpreise erzielt. 

Doug McIvor von Berry Bros. & Rudd, der weltweit ältesten Wein- 
und Spirituosenhandlung, und Jean Francois Koenig, Master 
Distiller der Medine Distillery, vereinen ihr Wissen, um die besten 
Fässer auf dem Höhepunkt ihrer Reife auszuwählen und für den 
«Penny Blue» das Maximum an Aroma, Geschmack und Abgang 
zu erzielen.

Teeda Japanese Rum
Dieser Rum wird von der 1961 gegründeten Helios Distillery in Okinawa 
hergestellt und Teeda bedeutet in der lokalen Sprache «Sonne». Pot-destil-
liert und in amerikanischer Weiss-Eiche gereift, widerspiegelt seine exotische 
aber bemerkenswert harmonische Charakteristik die Landschaft der  
Okinawa-Inseln.
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By The Dutch  
Gin & Genever
«By The Dutch» wurde 2015 gegründet und stellt traditionelle Spirituosen 
mit niederländischen Wurzeln her. Die Spezialität Genever ist ein Wachol-
derschnaps, ähnelt aber wegen dem vorhandenen Malz eher einem Whisky 
als einem klassischen Gin. Auch der Dry Gin von «By the Dutch» enthält 
einen kleinen Anteil Malt Wine.

Bluecoat American Dry Gin
Dieser Gin der 2005 gegründeten Philadelphia Distilling ist an der San Fran-
cisco World Spirits Competition mehrfach mit Gold ausgezeichnet worden. 
Zertifiziert biodynamische Zutaten wie Engelwurz oder Koriandersamen 
ergeben eine klassische Kombination von Zitrus- und Wacholdernoten, glei-
chermassen intensiv und sanft. 

Brecon Botanicals Gin
Die Destillerie Penderyn, die zur Welsh Whisky Company gehört, befindet 
sich im Brecon Beacons Nationalpark in Wales. Brecon Gin wird aus bestem 
walisischem Getreidealkohol in traditioneller Art und Weise ohne künst-
liche Essenzen oder Aromastoffe produziert. Das zur Herstellung benötigte 
Wasser stammt aus örtlichen Brunnen.



43

Gin

Edinburgh Gin
Edinburgh Gin gehört seit 2016 zum schottischen Familienunternehmen 
Ian Macleod Distillers. Der mehrfach ausgezeichnete Original Edinburgh 
Gin wird aber nach wie vor in der Hauptstadt Edinburgh im Familienbetrieb 
destilliert. Edinburgh Gin geniesst eine einzigartige Partnerschaft mit der 
Fakultät für Brauwesen und Destillieren der Heriott-Watt Universität – die 
einzige Universität in Grossbritannien, mit einer Fakultät fürs Destillieren. 
Damit wird eine Balance zwischen der langjährigen Erfahrung und einer fri-
schen wissenschaftlichen Herangehensweise an handwerkliches Destillieren 
geschaffen.

Neben dem aus 13 Botanicals, beispielsweise Kiefer, Heidekraut oder Mari-
endistel bestehenden «Original Dry Gin» erweckt der «Edinburgh Seaside 
Gin» mit seinen handverlesenen Zutaten von der Ostküste Schottlands (etwa 
Blasentang, Gundermann und Löffelkraut) und dem dezenten Salzgehalt den 
Eindruck des stürmischen Nordmeers. Der «Cannonball Gin Navy Strength» 
schliesslich erinnert an den täglichen Kanonenschuss und an Schottlands 
bedeutende Seefahrertradition. Daneben tüfteln die Brennmeister auch 
immer weiter an verschiedenen aromatisierten Gins.

Cotswolds Dry Gin
Die 2014 gegründete Cotswolds Distillery befindet sich zwischen den histo-
rischen Städten Oxford und Stratford-upon-Avon.

Beim Dry Gin werden dem Weizendestillat Aromen einer speziell ausge-
wählten botanischen Mischung beigefügt, entweder durch Mazeration oder 
per Dampfinfusion extrahiert. Das Resultat ist ein aussergewöhnlicher, per-
fekt ausgewogener sehr wacholderlastiger Gin.
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Etsu Japanese Gin
Dieser Gin wird in Hokkaido auf der Basis eines geheimen 
Rezeptes mit Beeren, Pfeffer, Tee und frischen Zitrusfrüch-
ten hergestellt. Die wichtigste Zutat ist jedoch der gelbe 
Yuzu, der ihm seine erfrischend floralen Noten gibt. Am 
Gaumen wirkt er frisch und ausgewogen mit Pfeffer und 
einem Hauch von Grüntee und Beeren.

FEW American Gin
Die FEW Distillery wurde 2011 in Evanston, Illinois, der Heimat der Abs-
tinenzbewegung, gegründet. Für den American Gin wird eine Maische aus 
Mais, Weizen und Malz als Basis verwendet. Er zeigt zuerst Aromen von Zit-
ronenschale und Vanille, um dann auf typischen Wachholdernoten zu enden 
– ein triumphaler Gin-Genuss der klassischen Art.



45

Gin

GauGin London Dry Gin  
with Spanish Roots
Der Belgier Paul Van den Heuvel legte 2015 auf einer einzigartigen Domäne 
in der Nähe des Dorfes Gaucin im spanischen Andalusien den Grundstein 
für ein aussergewöhnliches Projekt. Der Classic basiert auf ein mediterranes 
Bukett aus Wacholder, Rosmarin, Thymian, Lavendel und Salbei. Bei der 
Herstellung des «Mountain» kommen Orangen und beim «Beach» Zitronen 
von Paul’s Domäne hinzu.

Gunroom Gin
Benannt nach der Gewohnheit der Seefahrer, Rum- und Gin-Fässer 
im Waffenlager des Schiffs zu transportieren, reift der «Gunroom 
Navy Gin» nach dem Destillieren in ehemaligen Whiskyfässern. 
Dieses Verfahren gibt ihm sein unverwechselbar weiches und run-
des Finish sowie einen Hauch von süsser Eichen-Vanille.

Forest Dry Gin
Das Gut Forest in der Nähe von Antwerpen in Belgien umfasst 3.5 Hek-
tar Land, auf dem Bergamotte, Koriandersamen, Engelwurz sowie Birnen, 
Äpfel und Lavendel wachsen. Neben dem Wacholder enthalten die Gins des 
Hauses je nach Jahreszeit unterschiedliche saisonalen Zutaten. Ein typischer, 
weicher und runder Geschmack ist allen Forest Dry Gins gemein.
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Le Gin de Christian Drouin
«Le Gin» entsteht in Coudray-Rabut in der Calvados-Region. Guillaume 
Drouin, Erfinder des Produkts und Geschäftsführer der Calvados Chris-
tian Drouin, lässt 30 verschiedene Mostapfelsorten in diesen Gin wandern, 
der mit acht weiteren Botanicals zu einem harmonischen Gesamtergebnis 
geblendet wird. Gin und Cidre? Unbedingt probieren!

Mayfair London Dry Gin
Mayfair Brands verfolgt das Ziel, feinste Spirituosen mit luxuriösem Image 
herzustellen und diese weltweit ausgesuchten Kunden zugänglich machen. 
Der London Dry Gin enthält handverlesene Zutaten wie Wachholderbee-
ren, Koriandersamen, Engelwurz, Bohnenkraut, Schwertlilie und anderen 
Zutaten. In der Nase spürt man vor allem die Wacholderbeeren, der Gaumen 
ist voll und rund mit einer angenehmen Süsse auf der Zungenspitze, der 
Abgang lang und gut ausbalanciert.

Junípero Gin
Seit 1996 produziert die Anchor Distilling Company auf dem Potrero Hill, 
San Francisco, welche neu Hotaling & Co heisst, diesen London Dry Style 
Gin. «Junípero Gin» war der erste handwerklich hergestellte Gin, der nach 
der Prohibition in den USA auf den Markt kam. Er vereint mehr als ein Dut-
zend botanischer Zutaten in seiner Rezeptur.
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No. 3 London Dry Gin
Die Ursprünge von Berry Bros. & Rudd Wine & Spirits Merchants 
können bis ins Jahr 1698 und nach London zurückverfolgt werden. 
Der «No. 3 St James London Dry Gin» wird aber in Holland herge-
stellt, seiner historischen Heimat. 

Der Auftrag von Sir Simon Berry an sein Team war den besten Gin 
für einen Dry Martini zu kreieren; sprich die Qualität muss so hoch 
sein, dass der Gin auch ohne Problem (fast) pur getrunken werden 
kann.

Die Zutaten beschränken sich auf drei Früchte (Wachholder, 
Orange, Grapefruit) und drei Gewürze (Engelwurz, Koriander, 
Kardamom).
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Villa Liverzano Gin
Marco Montanari, ein Schweizer Zahnarzt mit lokalen Wurzeln in der  
Emilia-Romagna, hat bei Brisighella ein wildromantisches 33-Hektaren-Gut 
für sich entdeckt, wo er neben Grappa auch Gin produziert. Als Basis für  
den «Gin Cin!» wird in rund 80-prozentigem Alkohol eine Infusion von 
handgelesenen reifen Wachholder-Beeren hergestellt. Nach vier Jahren 
Mazeration wird die Lösung destilliert. Bei diesem Vorgang gehen delikate 
Aromen verloren, da sie an harzartige Moleküle gebunden sind, welche nicht 
verdampfen. Um diese Aromen zurückzugewinnen, wird dem Destillat  
wieder eine kleine Menge der Grundinfusion zugesetzt. Dies erklärt die 
goldbraune Farbe.

Uncle Val’s Small Batch Gin
Die Inspiration zu «Uncle Val’s Small Batch Gin» gab Zio (it. «Onkel») 
Valerio mit seiner Liebe zum Garten und zur toskanischen Küche. Die aus-
gewählten Pflanzen und Kräuter gehören zu seinen liebsten Kochzutaten, 
passen aber auch zu einem einzigartigen Gin. Noch heute können all diese 
Gewürze und Pflanzen in Zio Valerios Garten gefunden werden. Vielleicht 
sogar zusammen mit ihm selbst, wenn er in der Sonne sitzend die Früchte 
seiner Arbeit geniesst.

Die Hauptzutaten des «Botanical Gin» sind Wachholder, Gurke, Zitrone, Sal-
bei und Lavendel, diejenigen des «Restorative Gin» Wachholder, Koriander, 
Gurke und Rosenblätter, beim «Peppered Gin» führen Pfeffer und grillierte 
Peperoni zu einer rauchigen Note.
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Mayfair English Vodka
Die Partner hinter der Marke haben eine klare Vision: Mayfair 
Brands soll feinste Spirituosen mit luxuriösem Image herstellen 
und diese weltweit ausgesuchten Kunden zugänglich machen. 
Mayfair Brands produziert London Dry Gin, English Vodka sowie 
Providencia Rum.

English Vodka wird aus englischem Getreide sechsmal destilliert. 
Sein interessantes Geschmacksprofil resultiert aus der Kombi-
nation von Colum-Still- und Pot-Still-Destillation. Der Vodka 
überzeugt mit grosser Reinheit und ausgewogener Balance. Er ist 
würzig und frisch in der Nase, weich im Mund und bietet einen 
vollen, runden Abgang mit Anklängen von Fenchel, Lakritze und 
Zitrus.

Eiko Japanese Vodka
Dieser Vodka stammt von der Hokkaido-Insel. Er basiert auf einer drei-
fachen Destillation japanischer Melasse. Reduziert wird er mit dem unver-
gleichlich frischen Wasser der Region. Anschliessend wird er mittels speziel-
ler, in Japan bekannter Sand- und Kohle-Filter vierfach filtriert. 

Der «Eiko» – so viel wie «Ruhm», «Ehre» – ist von klarer Farbe, offenbart in 
der Nase frische, weiche Aromen, zeigt am ausgewogenen Gaumen Noten 
von Süssholz und Zuckerrohr und bietet einen frischen, langanhaltenden 
Abgang.
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Pure Green Organic Vodka
Das Ziel von Pure Green® besteht darin, auf nachhaltiger Basis und 
100% ökologisch den perfekten Vodka zu kreieren. Weich, aber 
gleichzeitig voller Charakter, ein Destillat der höchsten Qualitäts-
stufe. Die Suche nach den besten Zutaten dafür führte zu den kalk-
haltigen Böden der Cognac-Region, wo beste Bedingungen für den 
Anbau von hochwertigem Winterweizen herrschen – die Seele von 
Pure Green®.

Nach der Ernte wird der Weizen sechsmal destilliert, um ein reines 
und weiches Destillat zu erhalten. Dieses wird dann von den kun-
digen Händen des «Maître de Chai» mit frischem, sorgfältig gefil-
tertem Quellwasser gemischt. Pure Green® soll rein und weich sein 
und dennoch all seinen originären Weizencharakter behalten.

Penderyn Five Vodka
Zu Beginn des Jahrtausends verwirklichte eine Gruppe von Freunden ihren 
Traum und erbauten in Wales die erste Brennerei seit hundert Jahren. Im 
Zentrum steht Whisky, der mit einer ganzen Reihe von Spezialitäten gefeiert 
wird.

Der «Five» ist ein Premium Vodka, der mit klarem Bergwasser vom Brecon 
Beacons National Park hergestellt wird. Fünffach destilliert und kohlefiltriert 
zeigt er eine grosse Reinheit. Durch die Zugabe von etwas frischem Destil-
lat von Penderyn Whisky erhält er eine schöne Frucht. Würzige Nase mit 
grünen Noten, am Gaumen Pfeffer und geröstete Nüsse, cremiger Gesamt-
eindruck.



52

Agavenbrand

Amores Mezcal
Nachhaltigkeit wird bei Mezcal Amores grossgeschrieben. So verpflich-
tet sich das Unternehmen, für jede geerntete Agave fünf neue zu pflanzen. 
Gleichzeitig werden die Handwerksbetriebe 30% höher als üblich entlohnt 
und parallel dazu wird die lokale Gemeinschaft unterstützt, dies rund um die 
Themen Schulbildung, Lebensmittel und ärztliche Versorgung.

Amores wird in Mexiko in einem der acht Staaten hergestellt, die  Mezcal 
nach der geschützten Herkunftsbezeichnung herstellen dürfen. Die 
 Agaven-Herzen, Piñas genannt, werden nach der Ernte in einem Erdofen 
gekocht, um die enthaltenen Zucker in Einfachzucker umzuwandeln. Nach 
der Pressung wird der Saft unter Beigabe von warmem Wasser spontan ver-
gärt, um dann doppelt destilliert zu werden.

Verschiedene Agavenarten und die Herkunft deren führen 
zu unterschiedlichen Geschmacksprofilen: der Espadín Joven 
aus San Juan del Rio, der Cupreata Joven aus Mazatlán, Guer-
rero und der Cenizo Joven aus Nombre de Dios, Durango.
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Pasote Tequila
Pasote Tequila wird von Felipe Camarena in seiner Brennerei El Pandillo hergestellt. 
Sie liegt in der Region Los Altos, Jalisco. 

Die Blue-Weber-Agaven für Pasote wachsen auf Felipes Feldern im Hochland 
von Jesus Maria. Dort reifen sie voll aus, um anschliessend in traditionellen Back-
stein-Öfen gekocht zu werden. Ein mechanischer Mahlstein bricht die Fasern auf, 
bevor sie in Edelstahlbehälter fermentiert und schliesslich doppelt in Kupferbrennbla-
sen gebrannt werden. Selbstverständlich kommt der grösste Teil des Geschmacks von 
der Agave, aber der Einfluss des Wassers darf nicht vergessen werden. Es werden 40% 
Regenwasser und 60% Quellwasser verwendet.

Bozal Mezcal
Die wilden Agaven für die Mezcals von Bozal wachsen an den steilen Hügeln 
von Oaxaca und Guerrero. Sie bringen Aromen hervor, die exotisch intensiv, 
erdig und herzhaft rauchig sind. Das spanische Wort «bozal» bedeutet so viel 
wie «wild» oder «ungezähmt», und es gehört zur Überzeugung der Firma 
Bozal, dass etwas Wildes eine reichere Spirituose hervorbringt. 

Die Herstellung erfolgt nach der über 200-jährigen Methode: Zuerst werden 
die Agaven-Herzen in Erdöfen gekocht, um später mit einer von einem Pferd 
gezogenen Tahona (einem Mahlrad aus Stein) zerkleinert und zermalmt zu 
werden. Ohne Zugabe von Hefe findet die Fermentation unter freiem Him-
mel statt. Anschliessend werden die Mezcals doppelt gebrannt.
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Clément Likör
1887, inmitten der Zuckerkrise, kaufte Homère Clément, Bürger-
meister von Le Francois auf Martinique, die bankrotte Zuckerrohr-
farm in seinem Dorf und bewahrte sie vor dem endgültigen Unter-
gang. Er wollte jedoch nicht mehr Zucker produzieren, sondern 
Rum destillieren. 

Cléments «Créole Shrubb Orange Liqueur» wird nach einer tra-
ditionellen, jahrhundertealten Rezeptur hergestellt. Dazu werden 
Rhums mit Rohrzuckersirup, Gewürzen und Orangenschalen ver-
mischt. Beim «Mahina Coco» spielt die Kokosnuss nebst dem Rhum 
die Hauptrolle.

Arran Gold Cream Likör
Als 1837 die letzte Destillerie auf Arran ihre Produktion einstellte, gab es auf 
der Insel über 150 Jahre lang keinen eigenen Whisky mehr. 1995 aber wurde 
der Traum einer neuen Arran-Destillerie wahr. 

Die untypische Milde des lokalen Mikroklimas findet sich auch im Arran 
Whisky und dementsprechend auch im Whisky-Likör. Die Farbe ein leicht 
aufgeschlagenes Buttertoffee, Aromen von Schokoladenmilchshake und 
Pralinen, im Geschmack glatt und cremig, nicht zu süss mit einem subtilen 
Anklang von Malz, im Abgang cremig, warm und fein.



55

Likör

Dolin Génépi Likör
Das Originalrezept ist seit 200 Jahren unverändert und bleibt ein Geheimnis des Hau-
ses Dolin. Die Kräutermischung für den «Coeur de Génépi 1821» mazeriert während 
mehrerer Wochen, danach wird das Extrakt in der Brennblase destilliert. 

Dolin Génépi Likör ist durch seine zarte hellgrüne Robe mit zartem Goldschimmer 
leicht zu erkennen. Das Bouquet ist kräftig und intensiv, grasige Noten von Artemisia 
und florale Noten von Veilchen geben eine gewisse Weichheit. 

Servieren Sie diesen Likör auf Eis, schön gekühlt. So kann er seine volle aromatische 
Komplexität und Eleganz voll entfalten. Passt auch wunderbar über Glacé, z.B. Vanille, 
Minze oder Schokolade.

Cotswolds Cream Likör
Die Region Cotswolds (England) ist reich an Geschichte, atemberaubenden 
Landschaften und charmanten alten Städten. Seit 2014 gibt es auch eine 
Brennerei. Die Cotswolds Distillery befindet sich zwischen den historischen 
Städten Oxford und Stratford-upon-Avon.

Das Destillat wird von der Cotswolds Brennerei in den traditionellen Sing-
le-Malt-Brennblasen hergestellt. Für die Produktion des Rahmlikörs, wird 
das frische Destillat nach Tipperary (Irland) zu einem Hersteller weltbe-
rühmter Rahmliköre geschickt. Dort wird es mit frischem irischem Rahm 
vermischt. Dieser wird vom Alkohol natürlich konserviert und es entsteht 
eine sämige Leckerei mit Cotswolds Single Malt im Herzen. 
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Edinburgh Gin Likör
Edinburgh Gin gehört seit 2016 zum schottischen Familienunternehmen Ian Macleod 
Distillers. Der mehrfach ausgezeichnete Original Edinburgh Gin wird aber nach wie 
vor in der Hauptstadt Edinburgh im Familienbetrieb destilliert. 

Edinburgh Gin geniesst eine einzigartige Partnerschaft mit der Fakultät für Brauwe-
sen und Destillieren der Heriott-Watt Universität – die einzige Universität in Gross-
britannien, mit einer Fakultät fürs Destillieren. Damit wird eine Balance zwischen der 
langjährigen Erfahrung und einer frischen wissenschaftlichen Herangehensweise an 
handwerkliches Destillieren geschaffen.

Die «Edinburgh Gin’s Liqueurs» sind fein ausbalancierte Liköre, die mit Holunderblü-
ten, Ingwer und Rhabarber oder Himbeeren aromatisiert werden. 
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Joseph Cartron Likör
Die 1882 gegründete Firma Joseph Cartron steht für feinste Fruchtliköre und Eaux-
de-Vie. Die Produkte werden in über 45 Länder der ganzen Welt exportiert. Schlüssel 
des Erfolgs ist die Auswahl der besten Früchte. Seit Generationen arbeitet Joseph Car-
tron mit denselben regionalen Produzenten und legt Wert auf kleine Erträge sowie 
seltene und besonders wohlschmeckende Varietäten.

Die Produktion basiert auf alten Rezepten und dem Wissen von Generationen. Die 
Auswahl und Ernte der vollreifen Früchte, ihre Mazeration in natürlichen Alkoholin-
fusionen, die Zugabe von Zucker, das Filtern, Destillieren, die Reifung, die Mischung 
und die Degustation – alle Produktionsstufen werden von erfahrenen Fachleuten und 
von Hand ausgeführt, um so authentisch und geschmacksnah wie möglich zu bleiben.

Das Geschmackslabor von Joseph Cartron hat eine riesige Fülle an bemerkenswerten, 
ungewöhnlichen und neuartigen Geschmacksharmonien entwickelt, die gleichwohl 
immer das eigentliche Herz des Grundprodukts bewahren.
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Merlyn Welsh Whisky Cream Likör
Die Destillerie Penderyn, die zur Welsh Whisky Company gehört, befindet 
sich im Brecon Beacons Nationalpark in Wales. Der «Merlyn Welsh Cream 
Liqueur» – eine Hommage an den legendären walisischen Zauberer Merlyn 
– wird auf New-Make-Basis hergestellt: Verwendet wird frisches Destillat, 
welches nicht im Fass gealtert wurde.

Merrys Irish Cream Likör
Robert A. Merry & Co. gehört zur irischen Na Cuana Group, einem unabhängi-
gen Familienunternehmen mit viel Gespür für heimische Produkte. Das Sortiment 
umfasst einen klassischen Rahmlikör sowie die Sorten «White Chocolate», «Straw-
berry» und «Toffee Buttermint». Alle Qualitäten beinhalten nur die allerbesten Tradi-
tionsprodukte aus Irland.

Malecon Licor de Ron
Der italienische Rumspezialist Marco Savio ist der Gründer und Besitzer 
der Marke Rum Malecon. Die Basis für den «Licor de Ron» bildet dunkler, 9 
Jahre gelagerter Rum, der mit ausgewählten Zutaten aromatisiert wird. Mit 
Noten von Honig, Vanille, Karamell, Gewürzen und Nüssen vereint er das 
typische Rum-Aroma mit einer angenehmen Leichtigkeit.
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The King’s Ginger Likör
Die Ursprünge von Berry Bros. & Rudd Wine & Spirits Merchants 
können bis ins Jahr 1698 zurückverfolgt werden, als die Witwe 
Bourne ihr Geschäft gegenüber des St. James Palace gründete. Auch 
heute noch sind es Nachfahren der Witwe Bourne, die das Geschäft 
an der No. 3 St. James Street in London führen.

Die Geschichte des «King’s Ginger» reicht über hundert Jahre 
zurück: König Edward VII, der von 1901 bis 1910 regierte, fuhr 
des Morgens gern in seiner neuen pferdelosen «Kutsche» aus. Der 
königliche Arzt sorgte sich um die Gesundheit des Königs und so 
bekam Berry Bros & Rudd den Auftrag, einen Likör zu kreieren, 
der den König wärmen und seine Gesundheit stärken sollte. Das 
Resultat war ein dicker goldener Nektar mit einem frischen Ingwer-
geschmack.

Berry Bros. & Rudd lancierte dieses Produkt im Jahr 2010 neu.



60

Bonal Aperitif
«Bonal» ist eine Schöpfung von Hyppolite Bonal aus dem Jahr 1865. 
Der Apotheker hatte auf Wanderungen in den Alpen der Chartreuse 
unzählige Kräuter gesammelt und sie studiert, um mehr über ihre 
medizinalen und verdauungsfördernden Eigenschaften heraus-
zufinden. Das Resultat wurde rasch zu einem in ganz Frankreich 
geschätzten Aperitif. In der Zeit zwischen den Weltkriegen erreichte 
das Familienunternehmen eine Tagesproduktion von 7‘000 Litern! 
Doch der Geschmack der Menschen änderte sich und so versank 
Bonal schliesslich in Vergessenheit. 1976 kauft Dolin, Hersteller der 
Dolin Wermuts, das Bonal Rezept, und begann 1981 wieder mit 
seiner Vermarktung. 

Hergestellt mit Enzian, Chinin und weiteren ausgewählten Kräu-
tern aus der Chartreuse, welche in Traubenmost mazeriert werden. 
Bonal hat eine rötlich braune Farbe und duftet nach Pflaumen und 
Trauben. Diese Aromen dominieren den ersten Schluck, werden 
dann aber von den bitteren Elementen der Enzianwurzel und des 
Chinins abgelöst. Der Abgang ist süss mit einem Hauch Trauben, 
Kirschen und Lakritze.

Aperitif
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Dolin Bitter
Dolin gehört zu den wenigen verbliebenen unabhängigen Herstellern von 
französischem Vermouth. Seit 1821 nach demselben Rezept mit Kräutern, 
aromatischen Pflanzenbestandteilen, Früchten und Wein hergestellt, bildet 
Dolin Bitter die perfekte Basis für Cocktails – schmeckt aber auch vorzüglich 
als Aperitif: frisch, elegant und verblüffend komplex.

Dolin Wermut
Im Alter von 25 Jahren gründete Joseph Chavasse eine Likör-Destillerie in Echelles, in 
der Provinz Mont Blanc, wo er zahlreiche Liköre kreierte. Inspiriert von den Aperitifs 
aus der Nachbarstadt Turin, kreiert Joseph Chavasse einen neuen Wermut. Das Rezept 
blieb vorerst sein Geheimnis. Er mazerierte eine bestimmte Anzahl wilder Kräuter 
und Gewürze aus den umliegenden Alpen in Weisswein aus der Region. 1830 zügelte 
er seine Likör-Destillerie nach Chambéry, wo seine Tochter Marie Rosalie auf die 
Welt kam. Diese heiratete später Louis-Ferdinand Dolin, der bald in die Firma seines 
Schwiegervaters einstieg und ihr schliesslich seinen Namen gab.

Die drei Produkte «Le Vermouth Dry», «Le Vermouth Rouge» und «Le Vermouth 
Blanc» basieren alle zu 100% auf regionalem Weisswein aus der Sorte Ugni Blanc, wel-
chem neben Zucker bis zu 35 verschiedene Kräuter und Gewürze beigegeben werden. 
Der «Chambéryzette» ist eine Variante des Dry mit frischem Erdbeergeschmack.
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Migaki Barley Shochu
Die 1883 gegründete Komasa Distillery befindet sich am südlichsten 
Punkt der Südinsel von Japan, Kyushu, im Bezirk Kagoshima. Im 
Mittelpunkt steht die Produktion von Shochu – ein Destillat, wel-
ches aus den unterschiedlichsten Ausgangsstoffen hergestellt werden 
kann; sie reichen von Süsskartoffeln über Reis bis Rohrzucker.

Für den «Migaki Old Matured Barley Shochu» wird ausgesuchte 
lokale Gerste verwendet. Er reift in Fässern aus amerikanischer 
Eiche und Ex Sherry-Fässern. Duft nach Litschi und Grapefruit, am 
Gaumen florale und würzige Noten sowie weisse Schokolade, im 
Abgang Pfeffer, Eukalyptus und leicht grasige Noten.

Kaseda Corn Shochu
Die Brennerei Bansei Shuzo befindet sich in Kasedatakahashi in 
der Präfektur Kagoshima. Corn Shochu wird ähnlich hergestellt 
wie Bourbon: Es handelt sich um ein Destillat aus 51% Mais sowie 
Roggen und Gerste. Gelagert wird der Kaseda Corn Shochu in 
japanischen Zedernholzfässern. Nach 30 Jahren schimmert er in 
wundervollem Bernstein. Der leicht süss anmutende Geschmack 
erinnert an Bourbon, ist jedoch ausserordentlich mild, ein Ein-
druck, der auch von den moderaten 34% Alkohol unterstützt wird. 
Der «Kaseda Corn Shochu 30 Years» gilt als Rarität. 
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Cocktail Bitters

By The Dutch Cocktail Bitters
«By The Dutch» wurde 2015 gegründet und stellt traditionelle Spi-
rituosen mit niederländischen Wurzeln her. Die Produkte werden 
hauptsächlich im holländischen Schiedam destilliert und handge-
fertigt.

Aufgrund der hohen Nachfrage brachte By the Dutch im Jahr 2016 
drei verschiedene Bitters auf den Markt. Diese in Alkohol maze-
rierte Gewürze und Kräuter sind perfekte Begleiter für Cocktails 
mit «By the Dutch Old Genever» oder «Batavia Arrack» und verlei-
hen diesen einen besonderen Kick. Zur Verfügung stehen die Sorten 
Orange Bitters, Ginger Bitters und Classic Bitters.
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Tonic Water / Dry Ginger

Erasmus Bond Tonic & Ginger
Nachdem die Wirkstoffe von Chinin bereits seit einiger Zeit bekannt waren 
und viele britische Beamte mit Wasser und Zucker angemachtes Chinin 
präventiv gegen Tropenkrankheiten einnahmen, erfand Erasmus Bond 1858 
das erste Tonic Water. Damit begann die Wandlung des Tonikums von der 
Medizin gegen Fieber und Malaria zum Durstlöscher. 

Das Aufkommen von erstklassigen Spirituosen steigerte auch die Nachfrage 
nach qualitativen Mixern. Da sich je nach Spirituose ein anderes Tonikum 
empfiehlt, führt das Haus Erasmus Bond drei verschiedene Tonic Waters, 
jedes mit eigenem ausgeprägtem Aroma und Geschmack. Dazu kommt 
«Erasmus Bond Dry Ginger», optimal für die Herstellung von Ingwer-Mix-
getränken.
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Daniele Rezzonico
Verkaufsberater Gastronomie und Handel 
Italienisch sprechende Schweiz 
dr@charleshofer.ch

Fredy Herrmann
Ambassador 
fh@charleshofer.ch

Ueli Kohli
Verkauf Innendienst 
info@charleshofer.ch

 

Iván Botka
Logistik

 
 
Nicolas Kyramarios
Marketing und Kommunikation 
nk@charleshofer.ch

Gedruckt in der Schweiz.
Umweltschonende Produktion nach 
dem Cradle to Cradle®-Prinzip.



Unsere Marken sind  
unser Markenzeichen®

Charles Hofer SA importiert exklusiv für die Schweiz und Liechtenstein: Bodegas Tradiciòn Sherry, Fonseca Porto, 
Henriques & Henriques Madeira, Taylor’s Port, Bodegas Tradiciòn Brandy, CentoPerCento Grappa, Delamain Cognac, Joseph 
Cartron Marc, Laberdolive Armagnac, Villa Liverzano Grappa, Comte Louis de Lauriston Calvados, Joseph Cartron Edelbrand, 
‘AS WE GET IT’ Single Malt Scotch Whisky, Arran Highland Single Malt Scotch Whisky, Berrys’ Own Selection Scotch Whisky, 
Cù Bòcan Highland Single Malt Scotch Whisky, Daftmill Lowland Single Malt Scotch Whisky, Glengoyne Highland Single 
Malt Scotch Whisky, House of McCallum Scotch Whisky, Kilkerran Campbeltown Single Malt Scotch Whisky, Machrie Moor 
Highland Single Malt Scotch Whisky, MacNair's Lum Reek Blended Malt Scotch Whisky, Pig’s Nose Blended Scotch Whisky, 
Robert Burns Single Malt Scotch Whisky, Sheep Dip Blended Malt Scotch Whisky, Smokehead Islay Single Malt Whisky, The 
Antiquary Blended Scotch Whisky, The Feathery Blended Malt Scotch Whisky, The GlenAllachie Speyside Single Malt Scotch 
Whisky, The Six Isles Blended Malt Scotch Whisky, Tomatin Highland Single Malt Scotch Whisky, Brenne French Single Malt 
Whisky, Cotswolds English Single Malt Whisky, Penderyn Welsh Single Malt Whisky, The Whistler Irish Single Malt Whiskey, 
Bib & Tucker Tennessee Bourbon Whiskey, FEW Bourbon & Rye Whiskey, Masterson’s Canadian Rye Whiskey, Old Potrero 
18th Century Style Whiskey, Redemption Bourbon & Rye Whiskey, Texas Legation Bourbon Whiskey, Widow Jane Straight 
Bourbon Whiskey, Fujimi The 7 Virtues Japanese Blended Whisky, Fuyu Japanese Blended Whisky, Hintori Japanese Blended 
Whisky, The Kurayoshi Japanese Pure Malt Whisky, The Matsui Japanese Single Malt Whisky, The Tottori Blended Japanese 
Whisky, Berrys’ Own Selection Rum, By The Dutch Batavia Arrak, Chairman's Reserve Saint Lucia Rum, Clément Martinique 
Rhum, Compagnie des Indes Rum, Gunroom Rum, House of McCallum Rum, Kirk and Sweeney Dominican Rum, Kiyomi 
Japanese Rum, Malecon Panamá Rum, Malteco Panamá Ron, Penny Blue Mauritian Rum, Providencia Rum, Redemption 
Bourbon & Rye Whiskey, Teeda Japanese Rum, Bluecoat American Dry Gin, Brecon Botanicals Gin, By The Dutch Gin & 
Genever, Cotswolds Dry Gin, Edinburgh Gin, Etsu Japanese Gin, FEW American Gin, Forest Dry Gin, GauGin London Dry 
Gin with Spanish Roots, Gunroom Gin, Junípero Gin, Le Gin de Christian Drouin, Mayfair London Dry Gin, No. 3 London Dry 
Gin, Uncle Val’s Small Batch Gin, Villa Liverzano Gin, Eiko Japanese Vodka, Mayfair English Vodka, Penderyn Five Vodka, 
Pure Green Organic Vodka, Amores Mezcal, Bozal Mezcal, Pasote Tequila, Arran Gold Cream Likör, Clément Likör, Cotswolds 
Cream Likör, Dolin Génépi Likör, Edinburgh Gin Likör, Joseph Cartron Likör, Malecon Licor de Ron, Merlyn Welsh Whisky 
Cream Likör, Merrys Irish Cream Likör, The King’s Ginger Likör, Bonal Aperitif, Dolin Bitter, Dolin Wermut, Kaseda Corn 
Shochu, Migaki Barley Shochu, By The Dutch Cocktail Bitters, Erasmus Bond Tonic & Ginger

Charles Hofer SA, 1660 Château-d’Oex  Fon +41 33 748 72 65  www.charleshofer.ch 


